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Schriftliche Erklärung zum Wert des Buches in der europäischen Kultur und zu der 
Notwendigkeit, die Kosten für Bücher niedrig zu halten

Das Europäische Parlament,

– gestützt auf Artikel 151 des Vertrags (Titel XII – Kultur)

– gestützt auf Artikel 116 seiner Geschäftsordnung,

A. in Erwägung der Entschließung des Europäischen Parlaments zur Buchpreisbindung 
(2001/2061(INI)), der Bedeutung der Kultur für die neuen Generationen und des 
lebenslangen Lernens in der erweiterten Gesellschaft sowie der Auswirkungen der 
Globalisierung, die den Grundsatz der „Einheit in Vielfalt“, der der Politik der 
Europäischen Union zugrunde liegt, untergräbt,

B. in der Erwägung, dass zur Bewältigung der neuen Herausforderungen Informationen und 
Urteilsfähigkeit erforderlich sind, zur Verwirklichung der europäischen Staatsbürgerschaft 
verschiedene Kulturen zusammenleben und miteinander in Dialog treten müssen und 
wirkliche Freiheit nur durch Wissen und durch Lektüre gewährleistet ist,

1. fordert die Mitgliedstaaten und die Kommission auf, das kulturelle Engagement in 
Familie, Schule und Gesellschaft zu fördern, um junge Menschen zum Lesen zu 
ermutigen; durch die Gewährung steuerlicher Anreize ausreichende Mittel zur Förderung 
des Buches bereitzustellen und im Jahr des interkulturellen Dialogs Maßnahmen zum 
Austausch von Ideen und kulturellen Inhalten auch in weniger verbreiteten Sprachen, die 
zur Stärkung der europäischen Identität beitragen, zu fördern,

2. fordert die Kommission auf, gemäß der Agenda von Lissabon Maßnahmen zugunsten von 
kleinen und mittleren Unternehmen mit Familientradition und historischer Bedeutung für 
den betreffenden Mitgliedstaat sowie die Verwendung von Technologien zu fördern, die 
mit dem US-Markt, dessen Preise um 20-50% niedriger liegen, konkurrieren können; 
fordert die Mitgliedstaaten außerdem auf, die für Übersetzungen bereitgestellten Mittel 
aufzustocken, die derzeit auf 1,5 Millionen Euro begrenzt sind und nicht ausreichen, um 
den Bedarf der Mitgliedstaaten der Europäischen Union und der beitrittswilligen Länder 
zu decken;

3. beauftragt seinen Präsidenten, diese Erklärung mit den Namen der Unterzeichner dem Rat 
und der Kommission zu übermitteln.


